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Krebsbetroffene 

mit Shiatsu   

unterstützen? 

Ja klar – 
aber wie? 
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Zusammenfassung 

In der vorliegenden Diplomarbeit präsentiere ich die Erweiterung meines schul-

medizinisch geprägten onkologischen Pflegefachwissens um die Erkenntnisse aus 

der komplementärtherapeutischen Methode Shiatsu. 

 

In einem ersten Theorieteil zeige ich die konventionellen Behandlungsmöglichkeiten 

bei einer Krebserkrankung auf und erkläre, welche belastenden unerwünschten   

Wirkungen durch die Behandlungen hervorgerufen werden. Dem gegenüber stelle 

ich die sogenannt unkonventionellen Behandlungsmöglichkeiten – wobei für mich 

klar ist, dass eine Krebserkrankung und deren Auswirkungen im Sinne einer integra-

tiven Medizin mit verschiedenen Methoden ergänzend=komplementär behandelt 

werden kann und soll. 

Anschliessend lasse ich verschiedene Autorinnen und Autoren zu Wort kommen, die 

aufzeigen, dass Shiatsu – als eine der komplementärtherapeutischen Methoden – 

die krebsbetroffenen Menschen hilfreich unterstützen kann. Um diese Berichte durch 

direkte Aussagen zu ergänzen, füge ich die Ergebnisse aus meiner schriftlichen   

Befragung von erfahrenen Shiatsutherapeutinnen und krebsbetroffenen Klientinnen 

ein. Deren Antworten zeigen deutlich, dass sie mehrheitlich positive Erfahrungen mit 

Shiatsu gemacht haben. 

 

Im dritten Kapitel trage ich meine Erkenntnisse bezüglich der unterstützenden Mög-

lichkeiten, die wir mit Shiatsu haben, zusammen. Zum Teil lassen sich diese in das 

Modell der 'Fünf Wandlungsphasen' einordnen und ideal in unser Shiatsu-

Behandlungskonzept einbauen. 

 

Am Schluss der Diplomarbeit wird deutlich, dass es möglich und sinnvoll ist, Krebs-

betroffene mit Shiatsu zu unterstützen. Wir haben damit die Möglichkeit, den Betrof-

fenen zu mehr Sicherheit und Stabilität zu verhelfen, damit sie den Anforderungen 

einer Krebserkrankung und Krebsbehandlung besser standhalten können. Zudem 

haben wir als Zusatz oder Alternative zur schulmedizinischen Therapie die Möglich-

keit, mit Shiatsu funktionelle Beschwerden positiv zu beeinflussen. 
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ein Vorwort als Dank 

…eine zündende Idee – eine Fülle an möglichen Inhalten – langanhaltende Unter-

stützung – fachlich kompetente Beratung und unzähliges Durchlesen und Korrigie-

ren: das sind die Begleiterscheinungen einer Diplomarbeit... 

 

Dafür bedanke ich mich ganz herzlich bei meiner Partnerin Claudia Schröter;  

bei meinen Kolleginnen; bei meiner Klientin Frau Lang (Name geändert) für die  

praktischen Erfahrungen; bei allen Frauen, die meine Fragen beantwortet haben;   

bei meinen Shiatsulehrerinnen Veronika Rüfenacht und Pascale Jacot-Descombes 

und bei Iris Schaad (Shiatsu und Beratung/ Fortbildung), die mich motivierend beriet.  

 

Des Weiteren danke ich all jenen Krebsbetroffenen, denen ich vor meiner Shiatsu-

Ausbildung begegnet bin und die mich durch ihr Suchen nach „natürlichen“ Unter-

stützungsmöglichkeiten zur vorliegenden Arbeit inspiriert haben. 

 

…und jetzt wünsche ich Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, eine interessante Lek-

türe mit AHA-Erkenntnissen und der Lust, danach mutig und „sich-selber-treu-

bleibend“, die nächsten Schritte auf Ihrem Weg zu unternehmen… 
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